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Anwesend: Bgm. Haux 
Bock 
Engl 
Harder 
Heidrich 
Hoffmann 
Dr. Kaiser 
Ludwig 
Meindl 
Dr. Richter 
Sanftl 
Schulte-Krauss 
Sefzig 
Siebler 
Vater 
Walterspiel  bis lfd. Nr. 37 
Wechner 
Weimar  ab lfd. Nr. 32 
 

Entschuldigt: 
 

 Freyer-Zacherl 
Wolf 
Zwißler 
 Beginn der Sitzung: 

Ende der Sitzung: 

19.30 Uhr 

21.25 Uhr 

  
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

30 Bürgerfragestunde 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Es wurden keine Anfragen gestellt. 
  – für – gegen den Beschluss 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

31 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 28. Mai 2019 
 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über die Sitzung vom 28. Mai 2019. 
 

  17 für 0 gegen den Beschluss 
(ohne Weimar) 
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lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

32 Bekanntgaben und Anfragen 
 
Anfragen: 
 
a) Shuttlebus Bürgerversammlung 
 
Gemeinderat Heidrich möchte wissen, ob es eine Busverbindung für die 
Bürgerversammlung gibt. 
 
Bürgermeister Haux bejaht dies. Von 19.00 bis 20.00 Uhr werden alle 
interessierten Bürger vom Rathaus zur Turnhalle des TV Planegg-Krailling 
gefahren. Nach der Bürgerversammlung geht der Shuttlebus wieder zurück zum 
Rathaus. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 b) Termin Stellungnahme „Dick-Wiese“ 

 
Gemeinderätin Schulte-Krauss fragt nach, ob der Termin (17. Juli 2019) für die 
Stellungnahme zum Kiesabbau auf der sog. „Dick-Wiese“ auch für die Gemeinde 
Krailling gilt.  
 
Bauamtsleiter Beel verneint dies, die Kommune hat eine Fristverlängerung 
erhalten. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 c) Feuerwerk 

 
Gemeinderätin Schulte-Krauss möchte wissen, ob die Gemeindeverwaltung von 
einem Feuerwerk nahe dem Gasthof „Alter Wirt“ in der Margaretenstraße am 
Pfingstwochenende wusste. 
 
Geschäftsleitender Beamter Wolfrum verneint dies; es würden auch keine 
Genehmigungen für Feuerwerke erteilt. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 d) Fax Empfang Rathaus 

 
Gemeinderätin Schulte-Krauss bittet um einen besseren Umgang beim Erhalt von 
Fax-Empfängen im Rathaus. 
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Bürgermeister Haux verspricht Verbesserung und direkte Rückmeldung bei 
Fehlern beim Fax-Erhalt. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 e) Betreutes Wohnen Margaretenstraße 

 
Gemeinderätin Schulte-Krauss möchte den Sachstand zum Thema Sozialraum im 
Gebäude des Verband Wohnen in der Margaretenstraße wissen. 
 
Geschäftsleitender Beamter Wolfrum teilt mit, dass der Sozialraum, wie auch der 
Rest der Einrichtung, am 01. August 2019 eröffnet wird. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 f) Straßenbau 

 
Gemeinderätin Schulte-Krauss möchte wissen, ob kommende 
Straßensanierungen klassifiziert werden, um eine Priorisierung leichter zu tätigen. 
 
Bürgermeister Haux erläutert, dass hierfür ein Gemeinderatsbeschluss mit 
Richtlinien nötig ist, welche in einer der nächsten Sitzungen besprochen werden 
sollen. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 g) Kiesabbau Würmtal 

 
Gemeinderat Walterspiel fragt nach, ob es auf politischer Ebene zwischen den 
Bürgermeistern aus dem Würmtal Gespräche gibt, um eine gemeinsame Linie zu 
finden. 
 
Bürgermeister Haux erläutert, dass es zum Kiesabbau bereits Gespräche 
gegeben hat, weitere sind zusammen mit Bauamtsleiter Beel geplant. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 h) Parkverbot Kirchplatz 

 
Gemeinderätin Harder möchte, dass die Gemeinde Schritte unternimmt um das 
Parken auf dem Kirchenvorplatz zu unterbinden. 
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Bauamtsleiter Beel teilt mit, dass die Schilder bereits bestellt sind. 
Hauptamtsleiterin Sona wird die Verkehrsüberwachung dort einteilen. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 i) Geschwindigkeitsmessung 

 
Gemeinderätin Harder bittet, das Dialogdisplay in der nördlichen 
Margaretenstraße aufzustellen. 
 
Dies wird realisiert, sobald das zweite Display bestellt und geliefert ist. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 j) Betreutes Wohnen Margaretenstraße 

 
Gemeinderat Engl möchte erfahren, wann der Gemeinderat die neue Anlage 
besichtigen kann. 
 
Der Termin wird in nichtöffentlicher Sitzung bekannt gegeben. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 k) Öffnungszeiten Rathaus 

 
Gemeinderätin Dr. Kaiser möchte wissen, ob für das Rathaus Krailling geänderte 
Öffnungszeiten geplant sind. 
 
Bürgermeister Haux erläutert, dass die Öffnungszeiten (Mittwochsschließung) 
angepasst werden sollen; Änderungen werden aber im Gemeinderat besprochen. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 l) Zufahrt Friedhof 

 
Gemeinderätin Sanftl möchte wissen, ob man die Friedhofsbesucher besser auf 
Transportmöglichkeiten für Ihre Blumen und Gestecke hinweisen kann, nachdem 
die Zufahrt zum Friedhof für Autos nicht mehr möglich ist. 
 
Bürgermeister Haux wird dies umsetzen. 
 

  – für – gegen den Beschluss 
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 m) Ausfahrten Auenstraße und Forst-Kasten-Straße zur Gautinger Straße 
 
Gemeinderätin Dr. Richter möchte wissen, ob es möglich ist, einen Sichtspiegel 
zur sicheren Einfahrt in die Gautinger Straße anzubringen. 
 
Die Bauverwaltung wird dies prüfen. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
 Bekanntgaben: 

 
Frau Sona gibt bekannt, dass die Umwandlung der bestehenden Buslinie 967 zu 
einer E-Bus Linie, aufgrund technischer Probleme bei der Umsetzung, nicht weiter 
verfolgt werden kann. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

33 Verschiedenes 
Bürgerbus 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Bürgermeister Haux möchte ein Konzept für Bürgerbusse in Krailling umsetzen 
und wird sich mit der organisatorischen Umsetzung beschäftigen. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

34 Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 a) Ersatzbeschaffung Elektroauto 
 
Herr Wolfrum gibt bekannt, dass die Gemeinde einem Leasingvertrag für ein 
Dienstfahrzeug der Marke Renault ZOE (E-Auto) zustimmt. 
 

  – für – gegen den Beschluss 
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 b) Betreutes Wohnen Margaretenstraße 
 
Geschäftsleitender Beamter Wolfrum teilt mit, dass der aktuelle Eröffnungstermin 
für das betreute Wohnen Margaretenstraße der 01. August 2019 ist. 
 

  – für – gegen den Beschluss 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

35 Ortsmittenplanung Margaretenstraße Krailling – Realisierung 1. Bauabschnitt, 
vorgezogene Realisierung des Bereichs „Würmwiese“ 
 
Diskussion und Beschluss über das weitere Vorgehen 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Frau Brittinger stellt den aktuellen Sachstand dar. Der Gemeinderat diskutiert über 
die aktuelle Werksplanung. 
 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung beim aktuellen Planungsvorschlag 
Änderungen vorzunehmen, welche sich kostensenkend auswirken und vor allem 
den Sicherheitsaspekt deutlich stärker berücksichtigen sollen. Die Förderfähigkeit 
soll aber weiterhin aufrechterhalten bleiben. 
Die geänderte Planung ist dem Gemeinderat erneut vorzustellen. 
 

  17 für 1 gegen den Beschluss 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

36 Zuschussantrag des Kreisfeuerwehrverbandes Starnberg e.V. 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Der Gemeinderat unterstützt den Kreisfeuerwehrverband mit 1.000 € für den 
Festakt im Mai 2020. 

  17 für 1 gegen den Beschluss 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

37 Antrag der CSU Fraktion gem. § 26 Abs. 1 GeschO: 
Anschaffung von zwei Dienstfahrrädern für die Mitarbeiter des Rathauses 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Gemeinderätin Dr. Richter stellt ihren Antrag vor. 
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Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, zwei Fundräder herzurichten und den 
Mitarbeitern zur Verfügung zu stellen. 
 

  16 für 0 gegen den Beschluss 
(ohne Schulte-Krauss, 
Walterspiel) 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

38 Antrag der CSU Fraktion gem. § 26 Abs. 1 GeschO: 
Fortbildungsfahrten der Rathausmitarbeiter sollen möglichst mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln durchgeführt werden 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Gemeinderätin Dr. Richter stellt ihren Antrag vor. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass Fortbildungsfahrten der Rathausmitarbeiter 
nach München möglichst mit öffentlichen Verkehrsmitteln durchzuführen sind. 
 

  16 für 1 gegen den Beschluss 
(ohne Walterspiel) 

 
lfd. Nr. Beschlussgegenstand 

39 Antrag der CSU Fraktion gem. § 26 Abs. 1 GeschO: 
Für die jährliche Haushaltsprüfung soll wieder ein professioneller 
Rechnungsprüfer bestellt werden 

 Beschlussfassung des Gemeinderats 

 Gemeinderätin Dr. Richter stellt ihren Antrag vor. 
 
Kämmerer Aßmus stellt dar, dass der Rechnungsprüfungsausschuss des 
Gemeinderats mit seiner stichprobenhaften Überprüfung alle gesetzlichen 
Auflagen erfüllt. 
 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung sich weiterhin nach einem 
Rechnungsprüfer umzusehen; dieser soll höchstens 2.500 € für jedes 
Prüfungsjahr an Kosten verursachen. 
 

  17 für 0 gegen den Beschluss 
(ohne Walterspiel) 

 
 
 
 
       Rudolph Haux   Broschell 
       Erster Bürgermeister  Schriftführer 


